
TG Laudenbach bezwingt „Angstgegner“ SV Waldhof deutlich 
mit 33:20 (18:9) 

Waldhof-Fluch gebrochen

Mit einer überaus ansehnlichen Leistung gewannen die Handballer der TG 
Laudenbach  am  Sonntagabend  gegen  den  „Angstgegner“  der  letzten 
Jahre, den SV Waldhof.  Am Ende musste sich das personalgeschwächte 
Team von Trainer Rolf Höhne überraschend deutlich mit 33:20 geschlagen 
geben.

Laudenbach erwischte einen idealen Start und setzte sich gleich auf 6:1 
Toren  ab.  Besonders  effektiv  erwies  sich  in  der  Anfangsphase  das 
Zusammenspiel  zwischen  Rückraumspieler  Schupp  und  Kreisläufer 
Hohenadel,  welcher  stets  sicher  verwandelte.  Und  auch  die  schnellen 
Außenspieler Woitas und Hacker hatten aus einer sicheren Abwehr heraus 
eine Vielzahl von Kontermöglichkeiten, welche sie überwiegend erfolgreich 
mit  Toren  abschlossen.  Schnell  wurde  den  Zuschauern  klar,  dass  der 
Sieger an diesem Abend nur Laudenbach heißen konnte. Der SV Waldhof 
hatte weder die personellen noch spielerischen Mittel, sich gegen die in 
allen  Belangen  überlegene  Habermeier-Truppe,  aus  der  lediglich 
Abwehrspezialist Buchner verhindert war, behaupten zu können. So baute 
Laudenbach seinen Vorsprung in einer von den guten Schiedsrichtern Pauli 
und Harm problemlos geleiteten und sportlich sehr fairen Partie Tor um 
Tor bis zum 18:9 Halbzeitstand aus.

Auch in der zweiten Hälfte war es Laudenbach, welches den besseren Start 
erwischte.  Fünf  Tore  in  Folge  zum  23:9  bedeuteten  bereits  jetzt  den 
sicheren Sieg.  Habermaier ermöglichte nun allen Spielern Einsatzzeiten. 
Routinier Perrone konnte sich auf der Linksaußenposition mehrfach Mann 
gegen  Mann  durchsetzen  und  Jumic  und  Teurer  steuerten  nach 
einstudierten Spielzügen aus dem Rückraum weitere Tore hinzu. Waldhof 
bemühte  sich  noch  um  Schadensbegrenzung  und  konnte  in  der 
Schlussphase wegen einiger Nachlässigkeiten in der gegnerischen Abwehr 
zu  Torerfolgen  gelangen.  Über  den  Spielstand  von  29:15  siegte 
Laudenbach am Ende hochverdient mit 33:20 und ist noch einen Punkt 
hinter dem SV Waldhof als direkter Tabellennachbar. 

In  gewohnt  familiärer  Atmosphäre  lassen  die  Handballer  der  TG 
Laudenbach am kommenden Sonntag, den 14.04 nach dem Heimspiel um 
18.30  Uhr  gegen  die  HSG  Lussheim  die  Saison  zusammen  mit  den 
Besuchern gemütlich ausklingen.



TG Laudenbach: Wilkening, Hacker (3), Schupp (4), Teurer (5), Jumic (6/2), 
Amelung, Perrone (5), Sattler (1), Woitas (4), Hupach, Hohenadel (4), Vela 
(1)


